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Für Groß Deutſchland
Eine Kunögebung der deutſchen Preſſe

Wir demonſtrieren heute mit der geſamten deutſchen Preſſe
e das Selbſtbeſtimmungsrecht der deutſchen Nation

In Uebereinſtimmung mit dem ganzen deutſchen Volke fordern
pir die ſofortige Durchführung des am 12 November 1918 von

Unſchluſſes Deutſch Oeſterreichs an Deutſchland Der Wille der
DentſchOefterreicher iſt auch der unſere

Wir grüßen unſere Brüder in Deutſch Oeſterreich beſonders
zuch die tapferen Verteidiger Deutſch Böhmens des Sudeten
landes und der deutſchen Südalpen als Bürger Groß Deutſchlands

n n
Keine deutſchen Kleinſtaaten mehr

ſAnfteilung Preußens in 7 oder s Einzelſtagten
Berlin 16 Jan Eigene Drahtnachricht Unter der künf

ügen Reichsverfaſſung die im Entwurf ausgearbeitet iſt über
die jedoch die verfaſſunggebende Verſammlung das letzte Wort zu
ſprechen haben wird ſoll ſich die Zahl der deutſchen Einzelſtaaten
um einige verringern Das neue Deutſchland wird keine
Kleinſtaaten mehr kennen und der größte Staat Preußen ſoll
in 7 oder s Einzelſtaaten aufgeteilt werden
Reich würde darnach aus etwa 17 Einzelſtaagaten beſtehen
ßebiete die mehr als 2 Millionen Einwohner haben können ſich
u einem ſolchen Freiſtaat zuſammenſchließen Jm Entwurf hat

j nan bereits vorgeſehen daß folgende Gebiete ſich zu ſelbſtändigen
Freiſtaaten zuſammenſchließen können Schleſien und Teile
wun Poſen Oſtpreußen und Teile von Weſtpreußen Branden
urg und Pommern mit beiden Mecklenburg die Stadt Groß

Sachſen unter Anſchluß preußiſcher Gebietsteile Thüringen mit
em Regierungsbezirk Erfurt Baden Württemberg Bayern die

Ibanſaſtädte und ſchließlich Oeſterreich und als beſonderer Frei
kaat Wien Die einzelnen Freiſtaaten werden ihre Landesange

Jegenheiten nach eigenem Ermeſſen ordnen können doch ſollen ge
viſſe Grundſätze in die Reichsverfaſſung aufgenommen werden
die für alle verbindlich ſind Dahin wird u a auch die Art des
Wahlrechts gehören das für alle Staaten des Reiches und auch
für die einzelnen Landtage das für die Wahlen zur National
erſammlung eingeführt werden müßte Eine Reihe von Hoheits
rechten wird ferner dem Reiche vorbehalten werden darunter auch
die Landesverteidigung Bei der Einteilung und Neubildung der
berſchiedenen Einzelſtaaten ſcheint man übrigens nicht berückſichtigt
m haben daß es kaum angängig fein dürfte beſtehende einheit

Jüche Wirtſchaftsgebiete zu trennen

Scheidemann über Liebknecht
Zie Niederwerfung des Spartakusbundes

eine Rettunsstat
WTB Kaſſel 16 Januar Drahtnachri n derStadthalle hielt der Volksbeauftragte Schei r i heute

bend vor einer nach Taufenden zählenden Wählerverſemmlung eine
Rede in der er mit Vezugnahme auf die jüngſten Verliner Vor
Ange u a ſagte Die Menſchen von Spartckus ſind ein ſeltſames
Semiſch An ihrer Spitze ſtehen und ſtanden zum Teil Perſonen
die von einer politiſchen Wahnidee verblendet ſind und waren Jch
ſage ausdrücklich waren denn die Nachricht vom Tode Liebknechts
ind der Frau Luxemburg iſt richtig wie mir aus Berlin telepho

Priſch mitgeteilt wird So ſind ſie ſelbſt Opfer ihrer eigenen blu
gen Terrortal ik geworden Bei Frau Kuxemburs einer hochbe
arten Ruſſin die pro forma einen deutſchen Arbeiter geheiratet
patte um die deutſche Staatsangehörigkeit zu erwerben und ſich

Durch vor Ausweiſung zu ſchützen iſt mir der Fanatismus be
diflich Richt aber bei Liebknecht Karl Liebknecht hat ſich voll
ommen in die ruſſiſche terroriſtiſche Taktik einſpinnen laſſen So
ſialdemokraten waren Liebknecht und Frau Luxemburg längſt nicht
R ehr Den Sozialdemokraten ſind die Geſetze der Demokratie hei
n gegen die ſich jene auflehnien Bei jener Auflehnung hat ſich
ch neben irregeleiteten Arbeitern das wüſteſte verbrecheriſche
eſindel an ihre Ferſen geheftet Darum mußten und müſſen wir
e bekämpfen Wir ſind ein geſchlagenes Volk und wir kämpfen

nit moraliſchen Waffen denn andere hoben wir nicht mehr um
inen gerechten Frieden Wenn wir jetzt in Anarchie verſinken

denn wir jetzt durch den Willen Ruß und der Spartakiſten
einen neuen Krieg gehetzt würden dann bräche auch das Letzte
mſümmen Darum haben wir uns gewehrt darum mußten wir
s wehren und darum bedeutete die Riederwerfung des Spar
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takusaufſtandes für unſer Volk ganz beſonders auch für die Ar
beiterkla einen Akt der Rettung den zu vollbringen wir vor
unſerem olke und vor der Geſchichte verpflichtet waren

Unterſuchung in Sachen Liebknecht
und Roſa Zuxemburg

Berlin 16 Jan Eigene Drahtnachricht Die Garde
kavallerie Schützendiviſtion teilt mit Zur Feſtſtellung ob die bei
den Führer der Begleitmannſchaften von Dr Liebknecht und Frau
Roſa Luxemburg ihre Dienſtpflicht erfüllt haben iſt die gericht
liche eingeleitet worden Der die Begleitmannſchaft
der Frau Roſa Luxemburg befehligende Offizier iſt ſeines Mieanſtes
enthoben worden weil klargelegt werden muß warum er zum
Schutze der Frau Luxemburg nicht gegen das Publikum von der
Waffe Gebrauch machte

WTB Berlin 16 Jan Antlich Drahtnachricht Die
Regierung hat über die Umſtände die zum gewaltſamen Tode
Dr Roſa Luxemburgs und Dr Karl Liebknechts geführt haben
die ſtrengſte Unterſuchung eingeleitet Schuldige werden nach dem
Geſetz beſtraft werden Die beiden Getöteten hatten ſich zweifellos
ſchwer am deutſchen Volke vergangen Sie hatten jedoch ebenſo
zweifellos einen Anſpruch auf Recht das Schuldige bheſtraft aber
guch vor Unrecht ſchützt Ein Akt der Lynchjuſtiz wie er an Roſa
Luxemburg begangen worden zu ſein ſcheint ſchändet das deutſche
Volk und jeder auf welcher Seite er auch politiſch ſtehen mag
wird ihn ſelbſt verdammen Jſt im Falle Luxemburg das Geſetz
offenbar verletzt worden ſo bedarf es auch im Falle Liebknecht
noch der Aufkläeung ob er nach geſetzlichen Vorſchriften behandelt
worden iſt Sollten ſie verletzt ſein ſo müßte auch hier in der
ſchärfſten Weiſe eingegriffen werden Die traurigen Vorgänge
der letzten Wochen zeigen leider wie tief infolge des Krieges die
ſittliche Verrohung eingeriſſen iſt und wie wenig ein Menſchenleben
gachtet wird Es iſt Zeit daß auf allen Seiten die Beſinnung
wiederkehrt wenn nicht wilder Fanatismus alle ſittlichen und
materiellen Werte unſeres Volkslebens vernichten ſoll

Die Beſeitigung der Spartakusanhänger
Berlin 16 Januar Privattelegramm Bis heute

abend waren im Stadtteil Moabit über 39 Maſchinengewehre
viele hundert Handgranaten und große Mengen Wiunilion der
Spartakiſten in die Hände der Regiernngstruppen gefallen Sechs
Perſonen wurden feſtgenommen darunter 24 Ruſſen Nach voll
ſtändiger Entwaffnung von Reichshauptſtadt ſoll die Beſeitigungs
der Spartakusanhänger auch in den übrigen Gebieten des Reiches
durchgeführt werden Ueber die Aufſtellung eines ſtändigen Ord
nungsheeres wird die Nationalverſammlung zu beſchließen haben

Geheime Frieöensverhanölungen
Haag 16 Jan Eigene Drahtnachricht Sämmtliche Korre

ſpondenten der britiſchen und amerikaniſchen Blätter haben kräftig
Stellung genommen gegen den franzöſiſchen Vorſchlag welcher von

talien und Japan unterſtützt wird die Oeffentlichkeit auf der
Friedenskonferenz vollſtändig auszuſchließen und allen Delegierten
Geheimhaltung aufzuerlegen Trotz des kräftigen Widerſtandes
von Amerika und England wurde der Vorſchlag auf Geheim
haltung mit drei gegen zwei Stimmen angenommen Nur wurde
das Zugeſtändnis erzielt daß der amtliche Bericht am nächſten
Tage durch eine Ueberſicht der Ausſprache ergänzt werden dürfeSofort nachdem dieſe Entſcheidung bekanntgegeben worden war

haben 200 amerikaniſche Journaliſten und die engliſchen und
franzöſiſchen Vertreter Verſammlungen abgehalten worin Pro
teſte an Lloyd George und Wilſon beſchloſſen wurden mit der
Begründung daß dieſes Verfahren ſchon vollſtändig gegen dieerſten der 14 Punkte Wilſons w nämlich daß der Frieden
erzielt werden müſſe durch einen offenkundigen Vertrag der in
aller Oeffentlichkeit zuſtandegekommen ſei Die Chicago Tri
bune ſagt dazu Die Delegierten dürfen ſich nach wie vor mit
den Prepevertretern unterhalten aber nur über das Wetter die
Ernteausſſchten und das Treiben auf den Boulevards Nur über
das was hauptſächlich intereſſiert nämlich den Frieden dürfen
ſie nicht ſprechen Darüber wird die Oeffentlichkeit chloroformiert
und die Völker dürfen nicht e was die Herren hinter ver
ſchloſſenen Türen über das Schickſal der Welt entſcheiden

Luxemburg bleibt Monarchie
Geuf 16 Januar Privattelegramm Einer Havasmeldung

zufolge beſtätigte die Luremburgiſche Kammer die Thronbeſtei
gung der Prinzeſſin Charlotte mit 50 gegen 10 Stimmen Luxem
burg bieibt alſo Monarchie Notiz der Redaktion Die Macht
des katholiſchen Klerus in dieſem kleinen Lande hat ſich alſo ſtärker
erwieſen als die Macht der Revolution Wäre die revolutionäre
Welle aus dem Weſten von Frankreich hergekommen wäre Luxem
burg heute ſicher Republick

Strafverfahren gegen Caillaux
EGenf 16 Januar Privattelegramm Gegen den ehemali

gen franzöſiſchen Miniſter Coillaux iſt wegen Einverſtändnis mit
dem Feinde wie der Matin mitteilt die Anklage erhoben Ver
bandlungstermin iſt der 2 März

nen rn

Scheidemann über Liebknechts Tod
Kirchenglocken im neuen

Deutſchland
D P K Die Deutſche demokratiſche Partei

hat das nachſtehende Flughlatt ausgegeben
Am 19 Januar wird die Nationalverſammlung gewählt

Sie wird darüber zu entſcheiden haben wie ſich das Ver
hältnis von Kirche und Staat im neuen Deutſchen Reich
geſtalten ſoll Die bisherige Regierung hatte uns Herr
Adolf Hoffmann als Kultusminiſter zugemutet Dieſer
Miniſter verfügte ſofort die Trennung von Kirche
und Staat

Welche Abſicht leitete ihn Die Religion ſollte aus dem
neuen Deutſchland ausgewieſen werden wie ein läſtiger
Ausländer Der Staat ſollte hinfort die großen Reli
gionsgemeinſchaften weder unterſtützen noch ſchützen Die
Religion ſollte hinfort keine Heimatsberechtigung in den
Schulen haben Aus ſolchen Verfügungen ſpricht nicht der
Geiſt der Klugheit der Mäßigung und der Gerechtigkeit

Die ſonſtigen Anordnungen der vorläufigen Regierung
wurden von der Mehrheit des deutſchen Polkes gebilligt
oder ſchweigend hinge nommen Die Verfügungen
des Miniſters für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung
aber riefen einen Sturm des Unwillens wach der
ſich in lauten Proteſten äußerte Das deutſche Vol
weithin empfand daß eine frevelnde Hand das hehrſte
Heiligtum der Volksſeele antaſten wollte Auch
in den entbehrungsreichen Kriegsjahren hatte man es neu
gelernt Der Menſch lebt nicht von Brot allein Darum
riefen Evangeliſche und Katholifche mit lauter
Stimme der Regierung zu Die Hände weg von
unſerem Heiligtum

Was tat nun die Regierung Sie hielt zwar einen
Augenblick in ihrem Reformeifer inne aber ihre Abſicht hat
ſie nur aufgeſchoben nicht aufgehoben

Deutſche Voltsgenoſſen Wir erheben einmütig lauten
Proteſt gegen derartige Maßnahmen und Abſichten der
Regierung Für eine harte ſchwere Zukunft erſtreben wi
die möglichſt beſten Lebensbedingungen für alle Glieden
unſeres deutſchen Volkes

Aber wir wünſchen keine Politik die nur
an einen vollen Geldbeutel denkt dabei
aber die Schatzkammer des deutſchen Gemüte
entleert

Religion iſt eine perſönliche Angelegenheit des ein
zelnen Menſchen Gewiß Aber ſie iſt auch eine wichtige
Angelegenheit des ganzen Volkes Religioſität gehört
zu dem wichtigſten Beſtande der deutſchen Kultur
Jeder Schlag gegen die Religion iſt ein Schlag gegen die
deutſche Volksſeele Wer die Religion ſchützt arbeitet für
das Heil des deutſchen Volkes Niemand darf ungeſtraft
unſere Religion antaſten Wir treten ſchützend vor unſere
Altäre Wir verlangen mit aller Entſchiedenheit

Sicherung und Schutz für die Ausübung der Religion
Mit einer Neuordnung des Verhältniſſes zwiſchen Kirche

und Staat ſind auch wir einverſtanden
Aber es iſt durchaus nicht gleichgültig in welchent Geiſte

dieſe Neuregelung erfolgt Nicht der blinde Haß gegen die
Religion darf dabei das große Wort führen Wir fordern
den Geiſt des Verſtändniſſes für die tiefſten Bedürfniſſe der
deutſchen Volksſeele Nicht Uebelwollen ſondern Wohl
wollen Nicht täppiſchen Unverſtand ſondern klare Einſicht
Nicht haſtige Ueberſtürzung ſondern planmäßiges Vorgehen

Wer da meint für ſich perſönlich die Religion entbehren
zu können der wandle ungehindert ſeinen einſamen Pfad
Die Freiheit der Ueberzeugung ſei ihm gewährleiſtet

Wer ſich außerhalb der kirchlichen Gemeinſchaft ſtellen
will dem werde kein Hindernis in den Weg geſtellt

Aber das Recht der vielen Millionen die
eine große religiöſe Gemeinſchaft bilden wollen verlangt
vollen Reſpekt Die hohe Würde der Kirche muß ge
wahrt bleiben ihre materiellen Grundlagen müſſen ſicher
geſtellt werden

Wir verlangen daß die Beamten und Lehrer der be
ſtehenden Religionsgemeinſchaften in ihrer Ausbildung und
in der Ausübung ihres Berufs den ſtaatlichen Schutz
genießen

Statt der laufenden ſtaatlichen Geldunterſtützungen eine
gerechte finanzielle Abfindung Für die finanzielle
Verwaltung der Kirchen das Recht der Steuer
grhebungk ger die Ausübung des Kultus ſtaatlichen
Schutz Jm Lehrplane der Schule einen Plat
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Wer anders will der verſündigt ſich an unſerem Volke
ne Parten die dieſe Forderungen nicht erhebt hätte
inen Anſgrugß darauf ſich deutſch zu nennen

Die demokratiſchet mit Nachdruck dieſe Forderungen Xlaufruf ſagt Wir verlangen die Freiheit
s Gewiſſens und der Religionsübunge Trennung von Staat und Kirche iſt nur
nkbar unter voller Wahrung der Würde
dunter Sicherung derfinanziellen Selb

ſtändigkeit der Kirche
Deutſche Männer und Frauen Freiheit des Gewiſſens

und Freiheit des Glaubens Wer dieſe Forderung nach
drücklich im neuen deutſchen Staate erheben will der werde
Mitglied der Deutſchen demokratiſchen
Parteil Denkt daran was euch ſelbſt heilig iſt und was
ihr euren Kindern ſichern wollt und tretet vertrauensvoll
ein in die Deutſche demokratiſche Parteil
Im neuen Deutſchland ſollen weiterhin die Kirchenglocken
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o Batocki als freiwilliger Soldat
WTB Kwnigasbersg i Pr 16 Jannar Drahtnachricht

Oberpräſident von Batocki erließ einen Aufruf zum freiwilligen
Eintritt in die oſtpreußiſche Volkswehr in dem es am Schluß heißt
Weil die Zeit aber weniger ermahnende Worte als beiſpiels
gebende Taten fordert werde ich ſlbſt Anfteng Februar wo ich
mit dem größten Teil meiner Arbeiten wohl vorläufig fertig ſein

werbe und wo es an der Grenze Ernſt werden wird tretz meiner
51 Jahre in die Volkswehr eintreten und zwar da es mir an der
zur Truppenführung vor dem Feinde nöligen Grunderſahrung
fehlt als einfacher Soldat Oberpräſident von BVakocki

Warenverſanö vom linken Rheinufer
r Köln 16 Jan Privattelegramm Wie die Jnter

zationgle Telegraphenagentur von gutunterrichteter Quelle er
ährt beabſichtigt die britiſche Behörde für beſtimmte Arten von
Waren den Verſand vom linken Rheinufer nach dem unbeſetzten
Deutſchland in abſehbarer Zeit zu geſtatten Eine Liſte der freizegebenen Waren wird nach Abſchuß der Vorberatungen mit der

ſie eregens der Erlaubniserteilung bekanntgegeben werden
Dieſe bevo e Verordnung der britiſchen Beſatzungsbehördeiſt im Jntereſſe der wirtſchaftlichen Neugeſtaltung zahlreicher
linksrheiniſcher Betriebe aufrichtig zu begrüßen Man des große

Werk hatte lange Zeit ſeine Betriebe ſchließen müſſen weil es
ihm an Abſatzmöglichkeit für ſeine Waren fehlte Die notwendige
Folge war die Entlaſſung eines großen Teiles der Arbeiter deren
Zahl in manchen Städten ſich auf Taufende belief

Fehnſtündiger Frbeitstag
r K5ln 16 Jan Privattelegramm Wie das Kölniſche

Tageblatt erfährt hat der Kommandant der Beſatzungstruppen
die Vorſchrift erlaſſen daß das De der Eiſenbahnen der
cheiniſchen Vezirke das der Kontrolle der interalliierten Feld
Eifenbahnen unterſteht den zehnſtündigen Arbeitstag wieder auf

nen hat Dieſe Beſtimmung wird bereits in den nächſten
lagen zur Ducchführung gelangen Jn den Hauptwerlſtätten iſt

der neunſtündige Arbeitstag wieder eingeführt worden

Demokratie und Bauernſchaſt
Von Dr Fritz Helverfſen

DPK Es iſt eine der erfreulichſten Erſcheinungen des dies
naligen Wahlkampfes daß die deutſche Landbevölke
rung ſich in ſtändig wachſendem Maße der freiheitlichen
Sache zuwendet Beſonders zeigt ſich dies in den öſtlichen und
mittleren Provinzen Preußens wo bisher der Druck ſeitens des
Hroßgrundbeſitzes und des mit ihm eng verbundenen Verwaltungs
apparates aufs ſchwerſte auf der Vevölkerung laſtete

Nun iſt die Zeit gekommen wo das geſamte Landvolk auf
atmen kann und wo endlich das Werk der Bauernbefreiung fortgeſetzt und vollendet werden muß Dieſes Werk muß vor
allem in der politiſchen Befreiung und Mündigmachung der ge
jamten h und Landärbeiterbevölkerung beſtehen Das
alte preußiſche Verwaltungsſyſtem ſchaltete die überragende Mehr
heit der ländlichen Bewohner vom Mitbeſtimmungsrecht ſo gut
wie vollſtändig aus in den Kreis Provinziallandtagen in den
Landwirtſchaftskammern herrſchte der Großgrundbeſitz überall kam

das Intereſſe des eigentlichen Landvolkes zu kurz Die Demo
kratie muß auf dieſen Eebieten befreiend wirken und den
Grundſatz Gleiches Recht für alle mit entſchiedener
Energie durchführen Die Abſchaffung der Gutsbezirke und ihrer
teuerlichen Bevorzugung ihre Vereinigung mit der nächſten Ge
meinde muß eine der erſten Taten in dieſer Richtung ſein

Dann aber muß die Fortſetzung des Vefreiungswerkes darin
beſtehen daß die Bauernſchaft wieder einen großen Teil des Lan
des zurückerhält das ihr durch das Bauernlegen und die mangelhafte Durchführung der reren im e Viertel Le
gorigen Jahrhunderts verlorengegangen iſt Die Ab chaffung aller
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Partei er

Wenn Jhr DeutſchNational wählt
dann unterſtützt Ihr die konſervative

Partei die Euer vVaterland Euch
ſelbſt und Eure Familien ins Unglück
geſtürzt hat

Jeder aufrechte Mann ſeöe ein
ſichtige Frau wählt die Kandidaten

der

Deutſchen demokratiſchen Portei

Wählt Liſte elins

Vorrechte des Großgrundbeſitzes Fideikommiſſe Patronate uſw
bildet ebenſo einen Teil des demorratiſchen Programms wie eine
tatkräftige Siedlungspolitik Beſonders muß in den Provinzen
Pommern Oſtpreußen Weſtpreußen Schleſien und Teilen von
Brandenbrirg dafür geſorgt werden daß der Großgrundbeſitz der
dort teilweiſe mehr als die Hälfte des Landes in Händen hat
auf ein geſundes Maß zurückgeführt und auf dafür geeigneten
Großgütern Tauſende von neuen Bauernſtellen begründet werdenDaß die Deutſche demokratiſche Partei in jedem Falle darauf

Bedacht nehmen wird das Jntereſſe der bäuerlichen Bevölkerung
durch Förderungsmaßnahmen der Produktion und wenn es die
allgemeine Weltlage notwendig machen a durch geeignete
Schutzmaßregeln wahrzunehmen verſteht ſich von ſelbſt Die
Erhaltung einer ſtarken und breiten Bauernrundlage iſt die Vorausſetzung jeder geſunden
Siaats und Volks wirtſchaft

Jn den meiſten Wahllreiſen ſtehen namhafte Vertreter der
bäuerlichen Bevölkerung auf den demokratiſchen Liſten Möchten
dieſe recht zahlreich am 19 Januar gewählt werden und in der
Nalionalver ſammlung gegenüber den feudalen Beſtrebungen
von recht s und dem geringen Verſtändnis für ländliche Fragen
von links eine machtvolle und würdige Verkörperung freien
ſelbſtbewußten deutſchen auerntums bilden

Der Fechenverband und die Arbeiter
verbände

Eſſen 16 Jan Jn einem Schreiben an die vier Bergarbeiter
verbände und ſieben Ängeſtelltenverbände teilt der Zechenverband
in Eſſen mit daß infolge der durch den Eſſener Arbeiter und
Soldatenrat vorgenommenen rechtswidrigen Verletzungen ſeiner
Freiheit und Bewegungsfähigkeit eine ordnungsmäßige Erledi

ung der Geſchäfte nicht möglich ſei Am Schluſſe dieſes Schreibensißt es Wir glauben auf das volle Verſtändnis ſämtlicher ge
werkſchaftlicher Organiſationen rechnen zu dürfen wenn wir er
klären daß wir uns ſolange die beſagte Freiheit und Unab
hängigkeit in der Geſchäftsführung nicht in vollſtem Maße wieder
hergeſtellt iſt und der vorgenommen geſetzwidrige Eingriff be
eitigt iſt nicht als verhandlungsfähig betrachten und für dieſein von Verhandlungen abſehen müſſen Wir werden uns ge

ſtatten den beteiligten Angeſtelltenverbänden am Sonnabend den
18 d M drahtlich mitzuteilen ob alsdann die Hinderniſſe für
die Abhaltung der für Montag den 20 d M verabredeten Ver
handlung weggefallen ſein werden

Aus der Provinz Po en
Bromberg 16 Jan Geſtern nachmittag ſprengten pol

niſche Banden die Bahn und Straßenbrücke ſüdlich Netzwalde Die
Nacht verlief ruhig

12 000 Mark wöchentlich für den
Berliner Vollzugsrat

Unter den Magiſtraten der Groß Berliner Vor
orte herrſcht ſtarke Erregung darüber daß der verfloſſene
Vollzugsrat des Berliner und Rates von ihnen je
12 000 Mark wöchentlich angefordert hat
Der Vollzugsrat hat nämlich am 7 Januar an die Berlinet
Gemeinden ſolgendes Schreiben gerichtet

An den Magiſtrat der Stadt
Beifolgend überreichen wir Jhnen eine Aufſtellung

unſeres Haushaltsvoranſchlages und benötigen wir pro
Woche 12 000 Markfürden Vollzugsrat Groß
Berlin und bitten uns dieſen Betrag pro Woche zur Ver
fügung zu ſtellen oder eventuell einen größeren Vetreg für

Am Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

42 Foriſehung Nachdruck verboten
Nun nahm Erika das Wort glaubſt du noch an

ine Ausſöhnung
Nein ſtieß er hervor

Der Kampf hat begonnen Fritz meine Mutter hat ihn
eröffnet Und glaube wir ebenſo ſchonungslos wie ſie gegen
dich vorgeht wird ſie auch gegen mich vorgehen Nur wenn
wir ihr mit einem unantaſtbaren Beweiſe deiner Schuldloſig
z kommen wird ſie vielleicht zu einer Ausſöhnung bereit
ein

Fritz dachte an das was ihm ſein Rechtsanwalt geſagt

Aber wie wenn wir dieſen Beweis nicht erbringen
können rief er leidenſchaftich aus Wenn Umſtände vor
liegen welche nicht aufzuklären ſind Wenn ſich der ge

ſto z De r wgſn dunnWenn alles eintr was du da aſteht meine Ueberzeugung von deiner Schu c un
erſchüttert feſt und mein Platz iſt um ſo mehr an deiner
Seite ein Zeugnis für deine Ehre a

ann mir halte
n R nicht an mir zweifeln

e 1 t JErika wie klein bin ich dir
Er ſtreckte ihr die Hände entgegen in die ſie die ihrigen
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einen läng Zeitraum zu überweiſen in der Nationgſfür Deutſchland auf das Konto Mülter Molktn

buhr Maynz a hEine beigefügte Aufſtellung weiſt folgende J
gaben nach g

l

24 Mitglieder des Vollugsrats täglich 40 M
3 Sekretäre des Vollzugsrats

1 Beamten des Vollzugsrats 30 rac6 Angeſtellte des Vollzugsrats Vor1 Stenotypiſtin des Volſzugsrats eine
1 Stenotypiſtin des Vol zugsrats ſonc1 Stenotypiſtin des Vollzugsrats 20 wird
9 Stenotypiſtinnen des Vollzugsrats 15 ahe
1 Sanitätsdame des Vollzugsrats 15
3 Mann Fahrbereitſchaft

1 Mann S2 Mann je so2 Kellner S ie 18So alſo werden die Steuergelder verſch eudert Da n
Material über dieſe Gehaltsaufſtellung kommt gerade nogh Graf
rechtzeitig genug um dem Bürgertum die Augen zu öfſ nen ſind
wohin die Entwickelung treibt

Unterzeichnung der Verlängerung des Waffen

ſtillſandes
Berlin 16 Januar Die Verlängerung des Waffenftiſtandsvertr ges iſt heute nachmit ag in Trier von Staagtsſekretz rn

Erzberger unlerzeichnet worden nſchwe

einze

Dorpat genommen fattHelſingfors 16 Jan Geſtern nachmittag um 2 U auwurde Dorpat nach heftigem elfſtündigem Ka m troffe
von einem Panzerzug eſtniſcher Jnfanterie genommen U derut
5 Uhr zog ſich der Feind in Unorduung und unter Hinterlaſſung er

von Kriegsbeute zurück cwen elbſtLebensmittel für deutſche Kinder aſts
Frankfurt a 16 Jan Die Frankf Ztg meldet ar

Berlin Das Jnternierungs Komitee des Roten Kreuzes in Dänc
mark hat dem däniſchen Roten Kreuz die Ermächtigung erteilt V
durch ſein Berliner Bureau 509 999 Kilogramm Lebensmittel di Haag
in Schweden lagern ſowie diejenigen Mengen die das däniſch teilt 2
Rote Kreuz ſonſt monatlich aus Dänemark erhalten kann a
notleidende Kinderin Dentſchland zu verteilen di
Verteilung wird durch eine deutſche Wohlfahrtsſtelle mit dem Sit
in Berlin unter der Kontrolle des däniſchen Roten Kreuzes vorgenommen werden Den Vorſitz hat Staatsſekretär Gra Brod

r ühernommen Zunächſt ſollen beſonders die no G
leidenden Jugendlichen in den Grozſtädten bedacht werden v

g

weitere Lebensmittelkontrolle v
Amſterdam 16 Januar Einem hieſigen Blatte zufolge e ganze

klärte der neue engliſche Lebensmittelkontrolleur Robert die v lands
dürfniſſe ropas machten die Beibehaltung der Leben worde
mittelkontrolle in England notwendig Der oberſte Lebensmitte
rat ſei im Begriff für das übrige Europa dasſelbe zu tun wa
der interalliierte Lebensmittelrat während des Krieges für di
alliierten Länder getan habe England hätte ſich natürlich m
den Vereinigten Staaten Frankreich und Jtal en in die Koſten jj mußte

teilen wiedertreten

Die Vorbedingungen der Friedens
konferenz

Paris 16 Jan Havas Amtliche Mitteilung Die Prä
ſidenten und die Miniſter des Aeußern der alliierten und aſſe
ziierten Mächte hielten zuſammen mit den japaniſchen Botſchaf Re
tern in Paris und London geſtern zwei Sitzungen ab Es wurd ſchen P
die Prüfung des Reglements der Konferenz fortgeſetzt und faſ anderen
vollſtändig beendet Es wurde insbeſondere beſchloſſen daß di berga
Vereinigten Staaten von Amerika das britiſche Reich Frantreid lungen
Jtalien und Japan durch je fünf Delegierte vertreten ſein ſolle Wähler

Hritiſchen Tominions und Jndien werden folgendermaßen vetg eder ſel
treten ſein je zwei Delegierte für Kanada Auſtralien Südafrika veriſche
Indien inbegriffen die Eingeborenen Staaten und ein Delegiert vichts
für Nenſeeland Braſilien wird durch drei Delegierte Belgien
Ching Griechenland Polen Portugul Rumänien Serbien un
die chechoſlowaliſche Republik durch je zwei Delegierte Sia
durch einen Delegierten Kuba Guatemala Haiti Honduras
Rikaragua Panama und Liberia durch je einen Delegierten ver
treten ſein Auch Monkenegro wird einen Delegierten bekommen
doch werden die Beſtimmungen über die Bezeichnung dieſer Dele
gierten erſt dann feſtgeſetzt werden wenn die gegenwärtige polif Der
tiſche Lage dieſes Landes aufgeklärt ſein wird Die Verſammlung hat am
hat zwei allgemeine Grundſätze angenommen 1 Jede Delegatioß regierur
bildet ein unteilbares Ganzes Die Zahl der Delegierten iſt ohn Freiwil
Einfluß auf die Poſition die die vertretenen Staaten auf de tungen
Konferenz einnehmen 2 Bei jeder Delegation iſt eine Stellven der Ret
tretung erlaubt Dadurch wird es jedem Staate möglich ſgzzn di zwiſchen
Verteidigung feiner Jntereſſen nach ſeinem Belieben verſchiedene des F
von ihm ausgewäöhlten Perſönlichkeiten anzuvertrauen Dieſ P gezeigt
Syſtem ermöglicht es insbeſondere dem britiſchen Reiche unte Stadt
ſeine fünf Delegierten Vertreter der Dominions einſchließlich Neu Der
fundland das keine beſondere Vertretung hat und Jndien aufff teilt wo

zuneßmen bis demh ung zu
Wir gehören nun einmal zuſammen Fritz ſprach ſie

mit Tränen im Auge läckelnd
Fritz zog ſie an ſein Herz
Ja meine Erika wir gehören zuſammen für Leben und

Tod und zum erſtenmal küßten ſie ſich ober nicht mit der
Zärtlichkeit eines koſenden Brautpaares ſondern mit der
ernſten innigen Liebe zweier Menſchen die ein Bündnis auf
Leben und Tod geſchloſſen unter Schmerzen und Geſahren

Sanft löſte ſich Erika aus ſeinen Armen
Willſt du mich fetzt auch noch fortſchicken fragte ſie

er tief aufatmend jetzt erſt recht
Wie
Jetzt erſt recht fuhr er lebhaft fort denn niemand

auf der Welt ſoll dir den geringſten Vorwurf machen können
du haſt et Erika meine Ehre ſei die deine nun

gut ſo iſt auch deine Ehre meine und wenn du einſt mein
Weib mein geliehtes teures Weib wirſt dann ſoll auch nicht
ein Schatten deine Ehre trüben

Daran habe ich gar nicht gedacht ſagte ſie freimütig
Um ſo T muß ich daran denken Teure Jetzt habe

ich für dich zu ſorgen aber fürchte nicht daß ich dich zu
deiner Mutter zurückſchicken werde ich werde meine Mutter
meine Eltern bitten dich meine Braut meine hechherzige
edelmütige Braut aufzunehmen und ſie werden dich mit
offenen Armen und treueren Herzen empfangen

Ich brauche niemanden Fritz Miß Bayley die treue
Seele und ich werden beiſainmen bleiben und wir haben
genug zum Lebenwo Liehſte das iſt nichts Miß Vayley die treue
Seele wird mit dir im Hauſe meiner Eltern leben dort
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kann Meine Mutter lerne ſie nur erſt kennen wei S a
ja ſchon daß wir uns lieben

Deine Mutter weiß um unſere Liebe Vor
Ja ich kann ja kein Geheimnis vor ihr haben Ken

Wenn ich in ihre Augen ſehe dann muß ich ihr alles ſage Bio
was mein Herz bewegt Und dir mein Liebling wird es
auch ſo gehen lerne nur meine Mutter erſt kennen

Jch ſehne mich jetzt ſchon danach ſie kennen zu lerne Die
Ja Fritz führe mich zu deinen Eltern deiner Mutter
dort werde ich Verſtändnis dort werde ich eine Heim Wuehmen
wiederfinden welche ich hier ſeit dem Tode meines gute an De

Vaters verloren habe lediglichEr e ſie wieder in ſeine Arme Dann zog er ihr die Ver
Hand durch ſeinen Arm und führte ſie tiefer in den Garte führen
hinein und erzählte ihr von ſeinen Eltern von ſeiner Muttet
und ſeinen eſtern und ſie lauſchte lächelnd ſeineWorten lehnte das Haupt an ſeine Schulter und war glücklich

Doch lange ſollten ſie ſich dieſem ſüßen Geplauder in de
lieblichen Einſamkeit des blühenden Gartens nicht hingebe
können Miß Florence Bayley kam herbeigeeilt und macht

r

ein ſehr ernſthaftes Gouvernantengeſicht über das Erika fa

gelacht hätte lDas iſt nicht recht von Jhnen Herr Born ſagte M
Bayley daß Sie ſo lange mit Erika allein im Garten un
erſtreifen Jch bin für Exika r ich werdvon jetzt an überhaupt nicht mehr allein im Garten

paz en laſſen g6tmnte Erika die treue Freundin und rieb
eren Uebermut verfallend
ey er iſt doch mein Vexlobter

e r e folat th
n
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Wo wählen Wachmannſchaſten
16 Jan Nach einer Reuordnung der Reichsregierung

die Angehörigen des Heeres und der Marine
19 Januar D tung der Bewachung von Wahlnen e h n erhigrert h in ihrem

Wahlorte zu wählen berechtigt das Wahlrecht in den Wahl
zu deren Bewachungſiekommandiertſind

ar wenn ſie dort nicht in die Wählerliſten einge
zragen ſind Sie müſſen ſich dann von ihrem nächſten dienſtlichen
Vorgeſetzten in der Stellung mindeſtens eines Kompagnieführers
eine v ausſtellen laſſen in der Truppenteil und Per
jonalien etreffenden angegeben ſind und in der beſtätigt

rd daß er zur Bewachung des Wahlraumes abkommandiert undS iſt an ſelnen Wohrvrtt das Wahlrecht auszu

der gefeſſelte Köwe
Budapeſt 16 Januar Es kann nunmehr mit Sicherheit

werden das Feld marſchall Mackenſen mit ſeinem en
Stahe in dem bei Neuſatz gelegenen Schloſſe Futtak des

fen Chotel interniert iſt Schloß und angrenzender Garten
mit Drahtzaun umgeben und von Spahis ſtreng bewacht Mak

kann ſich nur im eingezäunten Raum frei bewegen und iſt
ſonſt von der Außenwelt völlig abgeſchloſſen

Ungeheuerliche ſtnanzielle Forderungen der Entente
GHSern 16 Januar Bezüglich der Beurteilung der neuen

finanziellen Forderungen der Entente an Deutſchland die bisher
nur in Zeitungsauszügen vorliegen begegnet man in führenden
ſchweizeriſchen Handelskreiſen große Zurückhaltung Zwiſchen den
einzelnen BVankinſtituten hat eine unverbindliche Fühlungnahme
ſtattgefunden Die amtlichen Jnſtitute erklären den genauen Wort
laut abwarten zu wollen ehe ſeitens der Schweiz Maßnahmen ge
iroffen würden Es herrſcht jedoch der Eindruck vor daß die For
derungen wahrhaft ungeheuerlich ſeien und daß man

Verwirklichung kaum glauben könne Man erwartet daß
neue Verhandlungen ſtattfinden werden und weiſt darauf hin
daß letzten Endes nicht Deutſchland ſondern die Ententemächte
elbſt die Geſchävigten ſein würden wenn man das deutſche Wirt

aftsleben ſabotiere

Rückkehr deutſcher Zivilinternierter aus England
Berlin 15 Jan Der Vertreter der engliſchen Regierung im

Haag hat dem dortigen Vertreter der t Regierung mitge
teilt daß am 10 Januar t000 und am 114 Januar 6000 deut ſche
Zivilinternierte England verlaſſen Am 10 Januar ſind auch
bereits 3500 deutſche Zivilinternierte in Rotterdam eingetroffen

z

Eine politiſche Niederlage Clemenceaus
Genf 16 Januar Privattelegramm Die Politik Elés

nceaus hat wie die Blätter melden bei der erſten Verhand
ung der Pariſer Friedenskonferenz eine ſtarke Niederlage erlitten
Das ergibt ſich auch aus der Haltung der Zeitungen die ihre frühe

Jn erſter Linie iſt das
ganze Programm Frankreichs für das Gebiet des ehemaligen Ruß
lands von der Entente und den Vereinigten Staaten abgelehnt
worden

Streik im Berliner Opernhauſe
WTB Berlin 16 Jan Drahtnachricht Jm Opernhauſe

mußte das Publikum vor Beginn der Lohengrinvorſtellung ſich
re e tfernen da das geſamte Chorperſonal in den Streik ge
reten iſt

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Rechtsanwalt Dr Schreiber Vorſitzender der demokrati
ſchen Partei Ortsgruppe Halle ſprach in den letzten Tagen unter
anderen in Naumburg Mühlberg a Eckartsberga i Th Auerſtedt Bibra in überfüllten Verſamm
lungen mit großem Erfolge Bezeichnend für die St mmung der
Wähler iſt es daß faſt nie ein Gegner ſich zu Worte gemeldet hat
eder ſelbſt die in den Verſammlungen anweſenden Führer der geg
weriſchen Parteien erklärt haben ſie hätten nach den Ausführungen
nichts zu ſagen

Halle und Umgegend
Halte den 17 Januar 1919

Zur Richtigſtellung
Der Kommandeur des Feldartillerie Regiments Nr 75 Halle

hat am 16 Janvar unter Bezugnahme auf einen Befehl der Reichs
i regierung vom 15 Januar 1919 einen Aufruf zur Anwerbung von

Freiwilligen für die Volkswehr durch Anſchlag und in den Zei
tungen erlaſſen An den Soldatenrat iſt eine gleſche Anweiſung
der Regierung nicht ergangen Die heutigen Verhandlungen
zwiſchen dem Vorſtand des Soldatenrates und dem Kommandeur
des A N 75 unter Hinzuziehung der Vertrauensleute haben
gezeigt daß durch dieſen Aufruf die Ruhe und Ordnung in der
Stadt Halle gefährdet werden könnte
Dem Kommandeur des F A R 75 iſt daher der Befehl er

teilt worden das Werben von Freiwilligen ſolange auszuſetzen
bis dem Soldatenrat ein entſprechender Befehl der Reichsregie
tung zugegangen iſt

HSalle den 16 Januar 1919
Der Soldo enrar

Vorſtand Gruner Beilicke Pfkaten Adler
Kenntnis genommen
Biajor und Regimerkskommandenr Feld Art Regt 75

gez Jaeckel

Die Verhältniſſe auf dem Gebiete der Kohlen
verſorgung

nehmen nach den letzten Meldungen immer bedrohlichere Formen
an Der Abtragsport der Kohlen aus dem Ruhrbezirk reicht
lediglich für die Verſorgung der Eiſenbahnen und Gaswerke aus

d das vornehmlich auf die Zuie Verſorgung Süddent
führen aus dem Rheinland und Weſtfalen angewieſen iſt ſtockt
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nach wie vor Auch im oberſchleſychen Kohlengebiet iſt kei
Steigerung der Förderung zu verzeichnen die Jnduſtrie hat keine
Kohlen mehr Richt minder gefahrdrohend iſt die Lage in Berlin
die Aufrechterhaltung des normalen Verſandes aus dem Lauſitzer
Braunkohlenrevier nach Verlin iſt nicht mehr möglich Die Ver

regung der Jnduſtrie iſt unregelmäßig und i ermaßen zuzllig Gewiſſe chemiſche Erzeygniſſe die als Hilfsſtoffe für eine

nzahl von Jnduſtrien gebraucht werden können ſchon nicht mehr
z Ut werden die Folgen müſſen ſich in kurzer Zeit in ſehr

ühlbarer Weiſe geltend machen Die vertragsmäßigen Kohlen
lieferungen an die Entente können nicht in vollem Umfange er
ülit werden und es droht daher die Gefahr daß die Entente die
inhaltung der eingegangenen Verpflichtungen auf der z Zt in

Trier ſtattfindenden Konferenz zur Verlängerung ves Waffenſtill
ſtandes zum Ausgangspunkt weiterer das Wirtſchaftsleben
Deutſchlands noch mehr einengender Forderungen machen wird

Schwurgericht Jn dem am 20 Januar beginnenden Schwur
gerichtszeitabſchnitt kommen folgende Strafſachen zur Verhand
lung Am 23 Januar vorm 9 Uhr gegen den Arbeiter Max Koch
wegen Mordes am 24 Januar vorm 9 Uhr gegen den Maurer
und Hausfleiſcher Franz Märker wegen Mordes

Lehrer nnenvercin Für die Sitzung Montag nachmittag
4 Uhr Albrechtſtr 27 ſteht die Einheitsſchule und eine darauf
bezügliche Reſolution auf der Tagesordnung

Der Verein ſür Naturkunde hält am Sonnabend 84 Uhr
abends im Koburger Hofbrau 1 ſeine Haupt
verfammlung ab Tagesordnung 1 Rechnungslegung
2 Wahlen 3 Geſchäftliches 4 Vortrag des Herrn Koßwig
über Ein neues Verfahren der Stickſtofſgewinnung

Auch ein Opfer Dunnerwetter det is n Sturz Geſtern
noch Munitionsarbeiter und heute hab ich nich mehr Einkom
men wie n Regierungsrat

Spitzbuben in der Moske von Sicherheitswachen Die Tro
thaer Zuckerfabrik hat auf dem Acker an der Trothaer Straße
mehrere Kartoffelmieten angelegt die nachts von einen Wächter
bewacht werden Kürzlich kamen nun vier Soldaten und forder
ten den Wächter auf nach Hauſe zu gehen da ſie von dem Sol
datenrat den Auftrag erhalten hätten die Bewachung zu über
nehmen Dieſer glaubte den Worten auch und verließ ſeinen
Poſten Nun hatten die vermeintlichen Hüter freies Spiel und
konnten ungeſtört eine Anzahl Zentner Kartoffeln wegtragen Ob
die Diebe wirklich Soldaten waren oder nur als Ziviliſten Sol
datenſachen angelegt hatten konnte nicht feſtgeſtellt werden Es
t deshalb ratſam in Zukunft bei ähnlichen Fällen vorſichtig zu
ein

SynagogenFemeinde Freitag 45 Uhr Predigt Sonn
abend vormittags 9 Uhr Gottesdienſt

Provinzial Nachrichten
Teuchern 16 Jan Die Riebeckſchen Montanwerke

A haben der Stadt Teuchern 40 000 Mk geſtiftet zum Bau
eines Wohlfahrtshauſes Jugendhetmes und Kinderbewahranſtalt

Eisleben 16 Januar Neue Lohndifferenzen
haben geſtern wieder zur Arbeitseinſtellung auf verſchiedenen
Schächten geführt und ſind Gegenſtand von noch andauernden Ver
handlungen zwiſchen der Ober Berg und Hütten Direktion und
den Vertretern der ausſtändigen Arbeiterſchaft Es dapvoelt ſich
hauptſächlich um die Bezahlung der durch Kehlenmangel nötig ge
wordenen Feierſchichten die zur Hälfte bezahlt werden ſollen
während die Arbeiterſchaft volle Bezahlung fordert

z Cöthen 14 Januar Spartakusbeſuch Ein Ver
ſuch der Sprartakiſten in Cöthen Fuß zu faſſen iſt kläglich geſchei
tert Spartakiſtiſche Flugblätter waren verteilt worden die Lieb
knecht verherrlichten und zum Sturz der Regierung aufforderten
Mit den Flusgblattverteilern iſt kurzer Prozeß gemacht worden
Man verhaftete ſie und vernichtete die Blätter Am Sonnabend
früh fand ſich etwa ein Dutzend Matroſen aus Halle ein die
an zweifelhaften Ehementen aus Militär und Zivilbevölkerung
Unterſtützung fanden Am Nachmittag organiſierten ſie eine Ar
beitsloſendemonſtration auf dem Marktplatz vor dem Rathauſe
Jn Cöthen gibt es kaum 30 Arbeitsloſe die ſich der Sache fern
hielten Was mitlief war eine recht zweifelhafte Geſellſchaft
weiter Neugierige Frauen und Kinder Zur Anwendung eines
Putſchveruchs und zur Aufrechterhaltung der Ordnung waren
energiſche Maßnahmen getroffen worden Der Bahnhof und die
wichtigſten öffentlichen Gebäude waren mit Maſchinengewehren
geſichert auch ſtanden den Behörden genügend zuverläſſige Trup
pen zur Verfügung Die Demonſtration verlief denn auch recht
kläglich die Teilnehmer drückten ſich bald und auch die Arbeits
loſen wurden mit dem Hinweis auf die Hunderte von offenen
Stellen im Arbeitsnachweis ſchnell zum Schweigen gebracht Am
Spätnachmittag war von der ganzen Bewegung nichts mehr zu
bemerken Am Abend fand eine Verſammlung der Unabhängigen
ſtatt deren ſchwacher Beſuch ein weiterer Beweis dafür war daß
für die Ueberradikalen hier kein Boden vorhanden iſt Vom A
und Rat und den Mehrheitsſozialiſten wurde den Sparta
kiſten ganz gehörig heimgeleuchtet

Meiningen 15 Januar Die Zukunft des her
zo glichen Hoftheaters iſt nunmehr geſichert Das
Theater das Eigentum des Herzogs bleibt übernimmt unter
vertraglich feſtgelegten Beſtimmungen die Staatsregierung als
Mieter Die künſtleriſche und geſchäftliche Leitung des Theaters
geht mit Ende der Spielzeit in die Hände des bisherigen ſtell
wertretenden Direktors Dr Franz Ulbrich über Die von
der Staatsregierung vertragsmäßig zu leiſtende Mietsſumme
und Subvention trägt Staatsfiskus und Stodt Meiningen zu
angemeſſenen Teilen Während alſo die Erhaltung des Hof
thegaters geſichert iſt erfährt man nicht ob dies auch bezüglich
der Hofkapelle der Fall iſt An der Erhaltung dieſes Kunſt
inſtitutes das in gleicher Weiſe wie das Hoftheater den Ruhm
Meiningens rerbreitet hat aber die Stadt und das Land das
größte Jntereſſe Es würde durch die Auflöſung der Hofkapelle
ein unendlicher ideeller Wert vernichtet werden

Vermiſchtes
Ernſt Moritz Arndts Geſchlecht im Mannesſtamme erloſchen

Jn München ſtarb 65 Jahre alt der Generalleutnant z D Ri
chard Arndt Er war ein Großneffe des Freiheitsdichters Ernſt
Moritz Arndt und es iſt mit ihm dieſes alte Geſchlecht im Man
nesſtamme erloſchen nachdem des Generals einziger Sohn Leut

c d c
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keine ſ nant im 2 Jnfanterieregiment Richard Aendt im Oktober
auf dem Felde der Ehre gefallen iſt Holels und

Trinkgelderonnahme unterfagt Jn den els u
rants deren Beſitzer dem Verein Berliner angeſ
etewerbegerichts e e e Forderungfung der Trinkgelder bewilligt worden Es wird daher dringend
gebeten den Kellnern welche nunmehr feſt beſoldet w Trink
geld nicht anzubieten da ihnen die Annahme unterſagt Zur
teilweiſen Deckung der für Ablöſung der Trinkgelder und der durch
Einführung des Achtſtundentages beträchtlich erhöhten U n
wird auf den Endbetrag der Rechnung ein Zuſchlag von 19
zent erhoben Alſo zahlt s letzten Endes doch das Puhlikum

Eine Freudenbotſchaft für die deutſchen Säuglinge Jn einer
Zuſchrift an die Londoner Daily News wird mitgeteilt daß die
Liga internationaler Frauen Women Jnternational T die
Sendung einer Million Gummilutſcher für deutſche
Säuglinge bereit habe Die Abſendung warte nur noch auf
die Bewilligung des Kriegsamis

Das Ende eines ſportak ſtiſchen Ehepnares Jn Reukölln
ſtand an der Spitze der bolſchewiſtiſch ſpartakiſtiſchen Bewegung
das Technikerehepaar Roſenſtiel aus der Manitiusſtr 1 Der
38 Jahre alte Ehemann Richard Roſenſtiel und die 38 Jahre alte
Frau Dora geb Heine waren ſchon in der Kriegszeit ſehr eifrigfür dieſe Richtung der revolutionären Bewegung tätig Die Kri

minalpolizei hatte ſchon damals Veranlaſſung dem ar ſcharf
auf die Finger zu ſehen und überraſchte es einmal in ſeiner
nung bei einer heimlichen Sitzung mit 14 glei ten Gäſten
Auch in der letzten Zeit ſpielte das Ehepaar eine Rolle
Wohl infolge des Zuſamrzenbruchs der Spartakiſtenbewegung
vielleicht aber auch weil er fürchtete daß es ihm jetzt an den Kra
gen gehen könne ſchoß Roſenſtiel ſeiner Frau und dann ſich ſelbſt
in der Wohnung eine Kugel in die Schläfe Als man das ar
auffand war der Mann ſchon tot Die Frau wurde ſchwer ver
letzt nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe in Buckow Mt Auch
ſie wird kaum mit dem Leben davonkommen

Aus dem Eeſerkreſſe

Zur Wahl der Nationalverſammlung
Die Wahlbezirke der Stadt Halle umfaſſen z T je 2000 Wäh
Das iſt eine hohe Zahl wenn man bedenkt daß das Wahller

Frsſchäft in 11 Stunden erledigt ſein muß Bei normaler Abwicke
lung kommen auf jeden Wähler nur 14 Sekunden Damit der
Wahlakt bis 8 Uhr bewirkt werden kann empfiehlt es ſich daß ſo
wohl der Wahlvorſteher ſowie deſſen Stellvertreter gleichzeitig die
Wahlumſchläge entgegennehmen und in die zwiſchen ihnen ſtehende
Urne werfen Die Wahlliſte wird in zwei Teile zerlegt und von
zwei Mitgliedern des Wahlvorſtandes bearbeitet Rätlich er
ſcheint es auf Tafeln vor dem Wahllokal kenntlich zu machen
welche Straßen am Wahltiſche recht s und welche Straßen am
Wahltiſche links wählen Jeder Wähler nenne zuerſt laut
Straße und Nummer und dann erſt ſeinen Ramen

Handel Gewerbe und verkehr

Berliner BörseVom 16 Januar 1919
Telegramm

Gaählt alle Deutſch Demokratiſchl

Kein aufrechter Mann wählt Deutſch Nationall
Deutſchland muß vorwärtsl

Döring Lehrmerm so 00Eisenbahn Aktien re eHelberst Blankenb 94,756 Elberktelder Faber 270,28
Halle Heitstedter 77,50 Felten à Guilleaume 145
Schantungbahn 99,o00 Gasmotoren Deutz 112,00
Aug Lokel Str 130,75 Gebhard Co SGr Berl Str 121,650 Gelsenkirchen Be 14 80Magdeburger Str B 180,00 Glauziger Zuckerſbk 192,50
Prinz Heinrich B 166,650 Hallesche Measchiok 262,00
Orientbahn a Henn Masch 274,00h 13723 asper en 25Sehiffahrts Aktien e
Hambg Paketfeahrt 89 25 Höchster Farbw 247,00Hambg Südamerika 189,75 oesch Eisen u Stah 228,00
hansa Dompfschift 178,00 Hohentohe Werke eNordd Lloyä 90,62 umboldt Masch 1198,00

r n 8300,00S jan a orze 244,00Bank Aktien Keliw Rschersleben 145,00
Bank f Thür u Körbisd Zucker Akt 189,50Berl Handelsges 152,00 Kylfhäuserhütte
Commerz Diskonto Lahmeyer Co 1I109,00baänk 119,50 Lauchhammer 155,00Darmstädter Bank 118,75 Laurehütte 1868,00
Dessauische Landes Linke Hoſmenn 244,00bank S Ludwig Loewe 4 Co 200,00Deutsche Bank 199,00 Lothringer Hütte 138,75
Diskonto Comm 162,75 Mannesmaunröhren 176,00Dresdner Bank 141,87 Oberschl Eisenb Bd 132,75
Leipzig Creoit Anst 14 1,00 do Caro Hag t 16,50
Mjitteld Kreditbank 118,75 do Kokswerke 200 ,00Nationslbenk t 18,00 Orenstein Koppel 139,00
Oesterr Kredit Phönix Berg 194 50Reichsbank 127,50 Rhein Metell Vorz 167,00

z 138 ,00ne rig en ebeck Montan 189,00näus le Aktſen Rombacher Hütten 146,00
Schultheiss Brauerei 220,00 Rositzer Braunk 118,00
Akt k Anilin 225,00 Rositzer Zucker 181 00Allgem Elektr Ges 169,50 Sangerhäuser Masch S
Ammendorfer Pe HugoSchneider Co 175 50pier f S Schuckert Co 13250Anhelier Kohlenw S Siemens Halske 159,00Annaberger Steingut 155,00 Stettiner Vulkan 136 00
Badische Anilin 280 25 Stollberger Zinkh 105 25Bergmann Elekt Akt 134,25 Strals Spielkarten
Berl Masch Bau 200,00 Thale Eisenhütte 280 00
Bismarckhütte 194,75 Triptis Porzellan
Bochumer Gußstahl 198 Turk Tabakregie uChem Fabr Buckau 112 Ver Köln Rottweiler 188 50Chem Griesheim 197,25 Ver Glanzstoff S61,00
Chem tfleyden 227,00 Wegelin HübnerConsolidation Schalk 218,00 Werschen Weißenlel
GröllwitzerPapierfbhk l 187,00 der Braun k
Daiwler Motoren 180,00 Westeregeln Alkali 188,00
Deutsche Luxemburgl 118,00 Wittener G 4
Deutsche Uebersee Wrede Malzecei 104,75
Elektr 126,650 Zechau KriebitschDeu sche Erdöl 218,00 SeDeutsche Gasglühl 283 ,25 Zeitzer Masch 242,00

Deutsche Kall 151,00 Zellstotf Waltbof I90,00Deutsche Wafſen u 94,80Mun 157,00Donnersmarkhütte 286,00

1
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Berlin 10 HunuarDie amtlichen a Notterungen gen telegraphiſche Ausfahlungen ſtellen
zum vorhergehenden Tage in Marbſich

wie folgt

S Heute origer Ta
Geld Brie Geld Brie

New 1 Doll 7 Tu 100 2340 00 34050 3 00 340 50
emarh 100 Kr 218 00 218 559 218 00 18 50

Schweden 100 Kr 240 75 241,25 240 75 241 0Norwegen 100 Kr 226 75 239 45 229 75 230 5047 100 Fr 141 75 17200 17225 17 ,50ien

Sudaren 199 K 5320 333 5320 2330
Bulgarien 100 Ueva 5 u
Konſtantinsopel Geld Brieffür ein türkiſches Pfuno
Spanren Geld 4700 Brief 143 00

100 Peſetas t kHelſingfors 81 25 81,75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Börſenſtimmungsbild

Berlin 16 Jan Der Börfenverkehr war durch allgemeine
große Zurückhaltung gekennzeichnet Man wollte abwarten wel
chen Einfluß die neuen Waffenſtillſtandsbedingungen der Entente
und der Tod Liebknechts und Roſa Luxemburgs auf die weitere
Entwicklung der Dinge ausüben würden Die Auffaſſung in den
Börſenkreiſen hierüber ging weit auseinander Zu lebhaften Um
ſätzen kam es lediglich am e nete im Zuſammen
hang mit der mutmaßlichen Aufhebung der Blockade Hamburger
Patetfahrt und Rorddeutſcher Lloyd gewannen 1 Proz im Kurſe
während die übrigen Schiffahrtswerte ſich niedriger ſtellten Eine
3proz Steigerung erfuhren Schantungbahnakttien auf vereinzelte
Nachfrage bei Fehlen jeglichen Angebots Jm übrigen blieb der
Kursſtand vorwiegend behauptet namentlich für Eiſen und Koh
lenaktien Einige von ihnen wie Laurahütte Deutſch Luxem
burger urd Bochumer ſtellten ſich ſogar höher Jm übrigen war
die reren bei mäßigen Veränderungen ganz unregel
mäßig durch zufälligz Aufträge So verloren Deutſche Waffen
4 Proz während Köln Rottweiler ſich um 4 Proz höher ſtellten

angenommen werden können

wahrten deutſche Anleihen feſte Tendenz Oeſterreichiſche und un
gariſche neigten zur SchwächeDie Börſe iege in er Haltung Auch die zu Einheits
kurſen gehandelten Werte ſtellten ſich meiſt beſſer Für Kaliwerte
beſtand Kaufluſt

Produktenbericht
Berlin 16 Jan Jm hieſigen Verkehr mit Landespro

dukten hat ſich nichts verändert Das Angebot in Rüben bleibt
groß Auch Futterrüben die von den Zuckerfabriken nicht mehr

r reichlich offeriert und die Um
ätze würden bei beſonderen Transportverhältniſſen großen Um
ig annehmen Jm Samenhandel ſind Kleeſaaten andauernd

gefragt jedoch nur in ſehr geringem Maße zu kaufen Starker
Begehr herrſcht auch für Sgatkartoffeln deren Bedarf anſcheinend
bei weitem noch nicht befriedigt iſt Die Zufuhren von Heu und
Stroh ſind knapp Wetter milde

Zur Sozialiſierung der Bergwerke Der Bergbauverein hat
an den Volksbeauftragten Ebert folgendes Telegramm gerichtet
Wie wir hören will ſich der vom und Rat ernannte Volks
kommiſſar für Sozialiſierung der Bergwerke vom Arbeiter und
Soldatenrat die Vollmacht erteilen laſſen über die Bankguthaben
der Zechen zu verfügen Wir bitten aus dieſer Aeußerung zu er
ſehen wie weit ſich die Lage hier zugeſpitzt hat und wie dringend
ein Eingriff zum Zwecke ver Verhütung des vollkom
menen wirtſchaftlichen Zuſammenbrucchs möglich
iſt Der Appell der hartbedrängten Zechenleitungen findet hof
fentlich bei der Regierung ſofortiges Gehör und veranlaßt dieſe
zu energiſchen Maßnahmen um ſchweres Unheil abzuwenden Die
Stockung des Bergwerksbetr ebes hat bereits einen Grad erreicht
der die Lebensfähigkeit nicht nur der geſamten deutſchen Jnduſtrie
in Frage ſtellt ſondern auch die Ernährungsfrage ernſtlich ge
fährdet Es iſt höchſte Zeit ſolchem Sozial ſierungswahn vor dem
einſichtige Sozialdemokraten aufs dringendſte warnen ein Ende
zu bereiten

Verkauf der deutſchen Eiſenwerke in Lothringen Nach einer
Meldung der Rhein Weſtf Ztg ſollen die induſtriellen Unter
nehmungen Thyſſens in Lothringen an ein holländiſches Konſor
tium übergegangen ſein Wie man hierzu erfahrt ſchweben tat
ſöchlich bei dem Stahlwerk Thyſſen und den anderen Werken deutſchen Cyarakters Verhandlungen zwecks Abſtoßung der induſtriellen
Unternehmungen in den lothrinigiſchen und luxemburgiſchen Ge

Deutſche Kaliaktien gewannen 35 Proz Am Anlagemarkt be büeten Es

le
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Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 50 Mk Dtzd 17 40 Mt
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mit Friſur 2 Mark
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Leipziger Str 33
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Geſucht zum 14 in Halle

Badeöfen
defekte Bogenlampen Sta
niol Oefen kauſt und holt

za Pferde ab Ludwäge m 25 h r i Schwetjchüeſtr 14 Tel 4187
u C 2524 a d Exp d Zig erb I

r fhohsehlächteref Arttun Holano

Le UllTel 2405 Torfſtraße 48 Tel 2405kauft Schlachtepferde
Ueberneh ne auch Notſchlachtungen zu Tages preiſen

Vormisehtes

Handſchrift deutet umſonſt
Rückport 25 Grap ol Schnee
weiß Berlin Sſaſferſtr 19a081

e
a

arackenwerke

Richard Mittag
Spremberg Lausitz Tel 26
liefern so ort Baraekem
10 x 30 10 x 15 5 X 15 und

Strumpf
waren V33515 Gr Steinſtr 84 Gr Steinſtr 84

d e Moderneet Hals szetten Antäche Bekanntmachungen
tkür V3355 gIl Stnee acht

A F Ebe mann
Halle a Gr Ulrichſtr 84

Stossfeste elektr

III

Harmoniums
iu allen Preislagen ebenſo

Orgel Pedale
zum Ueben

C Rieh Ritter
Flügel u Pianofabrik

z Erſparnis von Feinſeife ſfehlen
1 Stück 20 Pf 5 Stück 95 f

H Schnee Nachfk

Damen und Rinder
Viele Neuheiten

U Schnee Machf
Gr Steinstraße 84

Gut ſitzende Korſ e tt 5
dauerhaſte

v3355empfiehlt

H Schneen Rachf Gr Steinſtr 84

unt A U 294
geg Verznzung u Cewinnbeteilit an Aie rn d Ztg Gr rich

7 2

Tel 5489 Steinweg 41

Wntervrickat

frankenhausen

3

4 Goſche
5

b

7

8

9

Hütten und Bergwerksverein Gelfenkirchener Gußſtahl und Eiſenrke und die Komracher Hüttenwerke Wie aus zuverläſſiger
uelle verlautet ſind außer den holländi Reflektanten auch

amerikaniſche und engliſche Gruppen intereſſiert
Zum Handel in Kriegsanleihe Da der Kurs der im freien

Verkehr gehandelten Kriegsanleihen heute 90 Pros ſich ſtark
dem kürzlich feſtgeſetten Uebernahmepreiſe von 92 Proz genäher

jhat lehnt die Reichsbank nunmehr die Uebernahme von weiteren
Stücken von Kriegsanleihe ab gieſ Hinſichllich de

Aktiengeſellſchaft Lauchhammer in Rieſa n t
Ausſichten für das laufende Jahr wird in dem Proſpelt über die
zum Berliner Börſenhandel zugelaſſenen 6 Millionen Mark neuen
Artien bemerkt Jm erſten Vierteljahr des neuen Geſchäftsjahres
hät die lebhafte Beſchäftigung hauptſächlich in Heere trägen
angehalten ſo daß zunächſt auf ein verhältnismäßig zufrteden
ſtellendes Ergebnis gehofft werden konnte Durch den unerwar
teten Ausgang des Krieges und infolge der innerhalb kurzerFriſt durchtuſührenden Demobilmachung werden die einzelnen
Werke ſehr plötzlich mit größter r auf die Friedens
wirtſchaft umgeſtellt Der größte Teil der Betriebe kann trotzdem
ohne erhebliche Unterbrechungen in die von Friedens
material eintreten vorausgeſetzt J nöt z Rohſtoffe ins

enge zubeſondere Roheiſen in ausreichender fen ſind Bis
jetzt iſt die Beſchaffung der Roh und Betriebsma terialien wenn
auch unter Schwierigkeiten noch Lini ermaßen möglich weſen

etriebeFriedensaufträge liegen auf geraume Zeit für die meiſten
vor jedoch läßt ſich nicht überſehen wie ſich die Stehen
und Verkaufspreiſe geſtalten werden e iſt die politiſche Entwicklung und die davon abhängige ittſchaſtetot imrig ſowie vor allem die Frage der Löhne und der Arbeitszeit

Norddeutſche Gummi und Guttaperchawaren Fabrik vorm
Fonrohert Reimann G in Berlin Der Abſchluß für 1918
ergibt ein weſentlich höheres Erträgnis und ermöglicht es der
Verwaltung bei ſehr reichlichen Abſchreibungen i V 12 035 Mk
die Verteilung einer Dividende von 8 9 Prozent ſowie einenBonus von 7 60 Prozent in Vorſchlag zu bringen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Brinkmann für Sport und Briefkaſten HeinrichMiefſchner Feuilleton Unterhaltüngsblatt Vermiſchtes uſw
Hr Karl Baeserz für den Anzeigenteil J Otto Breler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Luſheeſtuſſe
Partei

Unſere Kandidaten für die Wahl am 19 Januar ſind
Carl Poſtſekretär in Halle

Koch William Landwirt in Unterſarnſtedt
Klankenburg Willi Dr Oberlehrer in Zritz

Agnes Frl Dr in Halle
Mangold Auguſt Fleiſchermeiſter in Halle
Keppler Friedrich Gewerkſchaftsſekr in Bitterfeld
ächleele Renatnus Mittelſchullehrer in Wittenberg
Ley Reinhold Handlungsgehilfe in Pleſſa
Sarow Katharina Frl Jugenpflegerin in

Merſeburg
Wähler und Wählerinnen

an Laßt Euch nicht irreführen
demokrotiſchen Partei beginnen mit dem Namen

Delius Karl Poſtſekretär in Halle

Seht Euch die Stimmzettel genau
Die Stimmzettel der Deutſchen

der

vormittags

Kleinwohnhäuser In keiner Küche ſollte Der Veri
Handwaſchnittel

Eraval

Sehluss

Anzeigen Annahme

10 Uhr

m Die
Deutsche demokraltshe Parte

hat durch die Ablehnung der Liſten
verbindung mit der Deutſch nationalen

Volkspartei

Nr 234 betr

Hermann Krojanker
Geſchäfts ührer beſtellt

Okt

r 52 1 e

Scheuertücher
empfiehlt H Schnee Nacht
V 3355

Jn das hieſige Handelsregiſter

Abt B ConradTack Cie Geſellſchaft mit
beſchränkter Haſtung Halle iſt
heute eingetragen Oscar Müller
iſt nicht mehr Geſchäftsführer

Halle den 11 Jannar 1919
Das Amtsgericht Abt 19

nicht das Hürgertum verraten

ſondern damit nur den Weg ein
geſchlagen der eine

Adwanderung größerer Wählermengen
zur Sozialdemokratie verhindert

Bei der heute im Beisein eines Notars vorgenommenen
Auslosung unserer 4 igen Anleihen aus den Jahres
19 0 und 1912 wurden folgende Nummern gezogen

von der ersten Anleihe vom fahre 1910
xu 1090 A 4 128 138 157 201 206 209 286

258 266 270 301 395 316 362 392 396
zu 509 M 410 466 475 477 479 507 523 529 534

571 573 674 585 und 600

iſt zum
h 3961

In daz hieſge Handelsregtter von der zweiten ne vomrer C er n en a e e ehe eHö 5 u 4o Weripapiere wagen e en 00 M l i S nd wot durch Tod ee e ch die Anleihe am I lalte Promenade e 1 e mia vehende S üslesenen San We
ſchafter eingetreten Die Zinszahlung kür diese Stücke vel der erstsne 1219 aus h M ws be der weiten Anleihe am l

u eng meines großen Massenartix o e r n Anny d Pitterleid 20 Dez 1918
3 perſönlich haftender gehmee emne 210 bis 165000 M auiſcaiere i enan
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